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Familienstand: verheiratet seit 1972; zwei Kinder

Gegenwärtige Beschäftigung: Universitätsprofessor im Ruhestand (C 3) für Systema-
tische Theologie (unter besonderer Berücksichtigung der Theologischen Anthropolo-
gie) an der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Münster

Tabellarischer Lebenslauf

20. Mai 1940 Geburt in Waterbury, Connecticut, USA

Sept. 1947 — Juni 1955 Grundschule in Hartford, Conn. und Rocky Hill,
Conn.

Sept. 1955 — Juni 1958 St. Thomas Seminary High School in Bloomfield,
Connecticut

Sept. 1958 — Juni 1960 St. Thomas Seminary College in Bloomfield, Connec-
ticut

Juni 1960 „Associate of Arts (A. A.)“–Diplom

Sept. 1960 — Juni 1965 Studium an der Universität Boston College in Che-
stnut Hill, Massachusetts, von 1960 bis 1964 als Mit-



glied der Gesellschaft Jesu (Jesuiten)

Juni — Sept. 1964 Jugendleiter in einem Sommer-Camp in Rhinebeck,
New York

Juni 1965 Bachelor of Arts (B.A.)-Diplom

Juni — Sept. 1965 Hilfskrankenpfleger im Städtischen Krankenhaus
in Elmshorn/Holstein

Oktober 1965 — Juli 1966 Studium der Theologie an der Universität Straß-
burg.

Juni — Okt. 1966 Krankenpfleger im Pflegeheim Georgsruhe in Baden-
Baden

Okt. 1966 — Feb. 1968 Studium der Theologie und Philosophie an der
Universität München

April 1968 — Juli 1970 Studium an der Universität Münster.

Okt. 1970 — März 1971 Religions- und Philosophielehrer an zwei Gymna-
sien in Münster

26. Juni 1971 Promotion zum Doktor der Theologie

April 1971 — Okt. 1975 Wissenschaftlicher Mitarbeiter (DFG) am Institut
für Cusanus-Forschung an der Universität Mainz

Jan. 1973 — März 1977 Nebenamtliche Tätigkeit (Vorträge und Seminare)
in der Erwachsenenbildung der Diözese Mainz

April 1974 — März 1977 Lehrbeauftragter für Philosophie am Philosophi-
schen Seminar I (Prof. G. Funke) der Universität
Mainz

Nov. 1975 — April 1977 Wissenschaftlicher Mitarbeiter für Kath. Theologie
und Didaktik des Religionsunterrichts an der Erzie-
hungswissenschaftlichen Hochschhule Rheinland-
Pfalz, Abteilung Landau
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März 1977 — April 1980 Wissenschaftlicher Rat und Professor für Syste-
matische Theologie unter bes. Berücksichtigung der
Theologischen Anthropologie im Fach Katholische
Theologie und ihre Didaktik an der Pädagogischen
Hochschule Westfalen-Lippe, Abt. Münster

Aug. 1979 — Juni 1980 Gastprofessor (Visiting Associate Professor) für sy-
stematische Theologie an der Marquette Universität
in Milwaukee, Wisconsin, USA

seit April 1980 Professor (C 3) für Katholische Theologie und ih-
re Didaktik mit dem Schwerpunkt Systematische
Theologie unter bes. Berücksichtigung der Theolo-
gischen Anthropologie an der Katholische-Theologischen
Fakultät der Westfälischen Wilhelms-Universität
Münster

Sommersemester 1982 Lehrauftrag für Kath. Theologie an der Universität
Bielefeld

Aug. 1983 — Mai 1984 Andrew W. Mellon Fellowship in Washington,
D. C.

1992 zum Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Jo-
sef Pieper-Stiftung gewählt

1992 — 1993 Gastprofessur für Praktische Philosophie, insbe-
sondere Ethik, am Institut für Philosophie an der
Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

1996 Visiting Scholar [Gastforscher] am Bradley Insti-
tute for Democracy and Public Values an der Mar-
quette University in Milwaukee, Wisconsin, USA
(Forschungsprojekt: Christliche Einflüsse auf die
Demokratie)

1997 Visiting Scholar [Gastforscher] am Center for the
Study of Human Rights der Columbia University in
New York (Forschungsprojekt: Christliche Einflüsse
auf die Demokratie)

2002 — 2003 GASTPROFESSUR am Päpstlichen Athenäum St. An-
selm (Hochschule der Benediktiner) in Rom
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Darstellung des wissenschaftlichen
Werdegangs

Studium in U.S.A.

Nach vier Semestern humanistischen Studiums an dem St. Thomas Seminary College
in Bloomfield, Connecticut, habe ich das „Associate of Arts (A. A.)“–Diplom erwor-
ben. Anschließend habe ich vier Jahre als Mitglied der Jesuiten und danach noch ein
weiteres Jahr studiert, bevor ich im Juni 1965 das „Bachelor of Arts (B.A.)“–Diplom
magna cum laude in dem Hauptfach Philosophie von der Universität Boston College in
Chestnut Hill, Massachusetts, bekam. In dem siebenjährigen Studium in Amerika ha-
be ich post-graduierte Lehrveranstaltungen in den Fächern Philosophie, Mathematik
und Anglistik absolviert.

Graduate Record Examinations

Ergebnisse bei den Graduate Record Examinations (d. h. dreiteiligen nationalen Prüfun-
gen, die von allen Studenten abgelegt werden, die nach dem normalen Studiumab-
schluß zum Doktor oder Magister im postgraduierten Studium in den USA promovie-
ren wollen):

• für mathematische Fähigkeiten unter den ersten 2%;

• für verbale Fähigkeiten unter den ersten 4%;

• im Spezialfach Philosophie die höchste Note.

Studium in Frankreich

Im Oktober 1965 begann ich an der Universität Straßburg, Theologie als Hauptfach
zu studieren. Während meines zweisemestrigen Studiums arbeitete ich dort vor allem
bei dem Personalist-Philosophen und Fundamentaltheologen Maurice Nédoncelle;
bei ihm schrieb ich eine Lizentiatsarbeit über das Wesen der Sünde nach Thomas von
Aquin.
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Studium in Deutschland

Das 5. bis 7. Semester meines Theologiestudiums verbrachte ich an der Universität
München, wo ich meine Doktorarbeit unter Herrn Prof. Dr. Karl Rahner, S. J. begann
und mich neben Theologie auch weiter mit Philosophie beschäftigte (hauptsächlich
bei K. Rahner, Max Müller und J. Splett). Im April 1968 folgte ich meinem Doktorvater
an die Universität Münster, wo ich im Juni 1970 meine Promotion beendete. Meine
Dissertation, die mit magna cum laude benotet wurde und deren Titel lautet: Actualitas
omnium actuum. Die menschliche Visio beata Gottes nach dem hl. Thomas von Aquin, ent-
wickelt einen Versuch, den Sinn des Lebens zu erforschen.

Berufliche Tätigkeiten

April 1971 — Okt. 1975 wissenschaftlicher Mitarbeiter (Deutsche Forschungs-
gemeinschaft) am Institut für Cusanus-Forschung
an der Universität Mainz (kritische Edition)

Jan. 1973 — März 1977 Nebenamtliche Tätigkeit (Vorträge und Seminare)
in der Erwachsenenbildung der Diözese Mainz

April 1974 — März 1977 Lehrbeauftragter für Philosophie am Philosophi-
schen Seminar I (G. Funke) der Universität Mainz

Nov. 1975 — April 1977 Wissenschaftlicher Mitarbeiter für Kath. Theologie
und Didaktik des Religionsunterrichts an der Erzie-
hungswissenschaftlichen Hochschhule Rheinland-
Pfalz, Abteilung Landau

März 1977 — April 1980 Wissenschaftlicher Rat und Professor für Syste-
matische Theologie unter bes. Berücksichtigung
der Theologischen Anthropologie an der Pädago-
gischen Hochschule Westfalen-Lippe, Abt. Münster

Aug. 1979 — Juni 1980 Gastprofessor (Visiting Associate Professor) an der
Marquette Universität in Milwaukee, Wisconsin,
USA, für systematische Theologie

seit April 1980 Professor (C 3) für Systematische Theologie unter
bes. Berücksichtigung der Theologischen Anthro-
pologie an der Universität Münster
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Sommersemester 1982 Lehrauftrag für Kath. Theologie an der Universität
Bielefeld

Aug. 1983 — Mai 1984 Andrew W. Mellon Fellowship für Frühchristliche
Forschung an der Catholic University of America in
Washington, D.C., USA (Forschungsprojekt: Neu-
platonische Einflüsse in der Theologie vom 4. bis
zum 6. Jh.)

1992 zum Mitglied des Wissenschaftlichen Beirats der Jo-
sef Pieper-Stiftung gewählt

1992–1993 Professor für Praktische Philosophie, insbesonde-
re Ethik am Institut für Philosophie der Martin-
Luther-Universität Halle-Wittenberg (Neben den
normalen Lehrveranstaltungen hielt ich Lehrveran-
staltungen für Gymnasiallehrer des Landes Sachsen-
Anhalt, die freigestellt wurden, um die Lehrbefähi-
gung für Ethik zu erwerben. Im Übrigen war ich an
der Erstellung von Studienordnungen und Lehrplä-
nen für das Fach Ethik beteiligt.)

1996 Visiting Scholar [Gastforscher] am Bradley Insti-
tute for Democracy and Public Values an der Mar-
quette University in Milwaukee, Wisconsin, USA
(Forschungsprojekt: Christliche Einflüsse auf die
Demokratie)

1997 Visiting Scholar [Gastforscher] am Center for the
Study of Human Rights der Columbia University in
New York City (Forschungsprojekt: Christliche Ein-
flüsse auf die Demokratie)

August 2005 Ruhetand

2011 Vorstandsmitlied der Josef Pieper Stiftung

Stipendien, Beihilfen, Forschungsförderung

• Andrew W. Mellon Fellowship von der Catholic University of America, in Wa-
shington, D.C., für ein Jahr

• von dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD) für zwei Jahre
(einmal verlängert)
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• von der Universität München („Kontaktstipendium“) für drei Semester (zwei-
mal verlängert)

• von der Universität Boston College für zwei Semester

• Meine vierjährige Arbeit an der Cusanus-Edition wurde von der Deutschen For-
schungsgemeinschaft (DFG) finanziert.

• Forschungsförderung von dem Bradley Institute for Democracy and Public Val-
ues an der Marquette University in Milwaukee, Wisconsin, USA

• Druckkostenzuschüsse von der VG WORT, vom DAAD, von der Universität
Münster und von dem Bradley Institute for Democracy and Public Values
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Publikationen

William J. Hoye

Monographien

Die verborgene Theologie der Säkulariät (Wiesbaden: Springer, 2018)

The Emergence of Eternal Life [Die Emergenz des Ewigen Lebens] (Cambridge: Cambridge
University Press, 2013).

Die Wirklichkeit der Wahrheit: Freiheit der Gesellschaft und Anspruch des Unbedingten (Wies-
baden: Springer, 2013).

Tugenden. Was sie wert sind, warum wir sie brauchen (Ostfildern: Matthias Grünewald,
2010).

Liebgewordene theologische Denkfehler [English: Cherished Errors in Theological Reasoning]
(Münster: Aschendorff, 2006).

Die mystische Theologie des Nicolaus Cusanus [English: The Mystical Theology of Nicolaus
Cusanus] (Freiburg: Herder, 2004).

Würde des Menschen – Licht der Vernunft: Thomas von Aquin über den Kern der Moral [En-
glish: The Dignity of Man – The Light of Reason: Thomas Aquinas on the Core of Morality]
(Münster, 2002).

Demokratie und Christentum. Die christliche Verantwortung für demokratische Prinzipien
[English: Democracy and Christianity. Christian Responsibility for Democratic Principles]
(Münster: Aschendorff, 1999).

Gotteserfahrung? Klärung eines Grundbegriffs der gegenwärtigen Theologie [English: The
Experience of God. Clarification of a Fundamental Notion in Contemporary Theology] (Zü-
rich: Benziger, 1993).

Die Verfinsterung des absoluten Geheimnisses. Eine Kritik der Gotteslehre Karl Rahners [Eng-
lish: The Eclipse of the Absolute Mystery. A Critique of Karl Rahner’s Teaching on God]
(Theologische Perspektiven) (Düsseldorf: Patmos, 1979).

Actualitas omnium actuum. Man’s Beatific Vision of God as Apprehended by Thomas Aquinas
(Monographien zur philosophischen Forschung, 116) (Meisenheim: Anton Hain, 1975).



Festschrift zum 60. Geburtstag

Explicatio mundi. Aspekte theologischer Hermeneutik, Festschrift für William J. Hoye,
Reinhold Mokrosch, Klaus Reinhardt, hrsg. von Harald Schwaetzer und Henrieke
Stahl-Schwaetzer (Regensburg: S. Roderer, 2000).

Kritische Edition

[zusammen mit R. Haubst und H. Schnarr] Nicolai de Cusa opera omnia. Vol. XVII,
Sermones II,1: Sermo XXVII–XLVI (Hamburg: Felix Meiner 1983).

Aufsätze

„Was bedeutet erkenntnisloser Aufstieg? Nikolaus von Kues zu den Fragen der Mön-
che von Tegernsee“, in: Philosophie und Mystik - Theorie oder Lebensform?, hrsg. von J.
Schaber and M. Turner (Freiburg/München: Karl Alber, 2019), 193-214.

„Gewissen, Wahrheit, Freiheit. Christliche Wurzeln der Demokratie“, in: , in: Politik
und Christentum – Kohärenzen und Differenzen. Eine russisch-deutsche Sicht auf die Ge-
schichte des 20. Jahrhunderts, hrsg. Christoph Böhr, Claudia Crawford, Lars Hoffmann
(Wiesbaden: Springer VS 2019), 223–242.

„ ‚Verantwortung für das Ganze‘ als Quelle der Gewalt“, in: Gott denken. Zur Philoso-
phie von Religion, hrsg. Christoph Böhr u. Hanna-Barbara Gerl-Falkovitz (Wiesbaden:
Springer, 2018), 297–301.

„Was bedeutet ‚erkenntnisloser Aufstieg‘? Nikolaus von Kues zu den Fragen der Mön-
che von Tegernsee“, (im Druck)

„Gewissen, Wahrheit, Freiheit. Christliche Wurzeln der Demokratie“, in: Ambo 2018.
Romano Guardini und der christliche Humanismus, (Be& Be- Verlag 2018), 364–386.

„Das Christentum: Wegweiser zur Demokratie“, in: Christentum und politische Libe-
ralität. Zu den religiösen Wurzeln säkularer Demokratie, hrsg. P. W. Hildmann u. J. Chr.
Koecke (Frankfurt am Main: Peter Lang 2017), 101–128.

„Erfahrung und Erkenntnis Gottes – zur Wahrnehmung der Wahrheit. Gottes Uner-
kennbarkeit als letzte Erkenntnis“, in: Zum Grund des Seins. Metaphysik und Anthro-
pologie nach dem Ende des Postmoderne – Réme Brague zu Ehren, hrsg. Christoph Böhr
(Springer VS, 2016), 127–143.

„Leib und Seele – Schönheit und Widerspruch“, in: Internationale katholische Zeitschrift
Communio, 45 (2016), 351–367.
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»Hylomorphism«, (im Druck)

»Aquinas on Miracles«, (im Druck)

»Die Vollendung des Menschen in Gott« (im Druck)

»Die Welt als Buch« [»The World as Book«], in: Cusanus: Ästhetik und Theologie, hrsg.
von Michael Eckert u. Harald Schwaetzer (Münster: Aschendorff, 2013), 21–41.

»Die Übereinstimmung zwischen der christlichen und der aristotelischen Auffassung
von Glückseligkeit nach Thomas von Aquin«, in: Herausforderung durch Religion?: Be-
gegnungen der Philosophie mit Religionen in Mittelalter und Renaissance, hrsg. von G.
Krieger (Würzburg: Königshausen & Neumann 2012), 185–192.

»Schmerzhafte Sehnsuchtsfreude bei C.S. Lewis und Josef Pieper’« [“The Painful Joy
of Longing in C. S. Lewis and Josef Pieper”], in: Wahrheit und Selbstüberschreitung. C.S.
Lewis und Josef Pieper über den Menschen, edd. Berthold Wald and Thomas Möllenbeck
(Paderborn: Schöningh 2011), 137–156.

»Université«, in: Encyclopédie des mystiques rhénans d’Eckhart à Nicolas de Cues et leur
Récepton, ed. Marie-Anne Vannier (Paris: Cerf 2011), 1212–1214.

»Dionysius Areopagita«, in: Encyclopédie des mystiques rhénans d’Eckhart à Nicolas de
Cues et leur Récepton, ed. Marie-Anne Vannier (Paris: Cerf 2011), 337–342.

»Abhängigkeit in der Wahrheit. Der Mensch und das Gute bei Karol Wojtyła«, in:
Staunend vor dem Menschen. Das Denken Papst Johannes Pauls II., edd. H.-G. Nissing/S.
Zekorn (Kevelaer 2011), 80–96.

»Menschengemäße Weisheit«, in: Coincidentia. Zeitschrift für europäische Geistesgeschich-
te: Weisheit – Brücke der Kulturen, edd. Harald Schwaetzer and Henrieke Stahl (Münster:
Aschendorff 2011), 9–34.

„Die Übereinstimmung zwischen der christlichen und der aristotelischen Auffassung
von Glückseligkeit nach Thomas von Aquin“ [im Druck]

„Toleranz und interkultureller/-religiöser Diskurs“, in: Rundbrief des Lehrstuhls für
Religionsphilosophie und vergleichende Religionswissenschaft an der technischen
Universität Dresden, 34 (2010) 5–7.

„Der Tod ist eine Schwelle – Der Tod nach Carl Friedrich von Weizsäcker“, in: Der Tod
gibt zu denken. Interdisziplinäre Reflexionen zur (einzigen) Gewissheit des Lebens, hrsg. von
V. Begemann (Münster / New York / München / Berlin 2010), 29–45.

„Muss man wählen zwischen Frieden oder Wahrheit?: Begründungen der Toleranz bei
Ulrich Beck und Thomas von Aquin“, in: Theologie und Philosophie, 84 (2009), 374–393

„Hermeneutische Überlegungen über die zwei von Gott verfaßten Bücher“ in: Religi-
öse Erfahrung. Richard Schaefflers Beitrag zu Religionsphilosophie und Theologie, edd. T. M.
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Schmidt u. S. Wiedenhofer (Freiburg/München 2010), 56–84.

„Wurzeln der Wissenschaftsfreiheit an der mittelalterlichen Universität“ in: Wissen-
schaftsfreiheit, Reihe: Braunschweiger Beiträge zur Sozialethik Band 2, hrsg. von H.-G.
Babke (Frankfurt am Main: Peter Lang 2009), 19–47. [http://egora.uni-muenster.de/fb2/ila/wissfrei.pdf]

„ ‚Ich bin in die Zeiten zersplittert.‘ Überlegungen des hl. Augustinus über die Zeit“,
in: Ewige Augenblicke. Eine interdisziplinäre Annäherung an das Phänomen Zeit, hrsg. von
Veronika Jüttemann (Münster 2008), 30–45

„Der Wahrheit die Ehre geben. Jörg Splett – ein nachfragender Philosoph für uns“, in:
Der Mensch als Weg zu Gott. Das Projekt Anthropo-Theologie bei Jörg Splett, hrsg. H.-G.
Nissing (München 2007), 85–108.

„Die Unfähigkeit, glücklich zu sein“, in: Die Leere des Herzens. Essay-Sammlung zur gei-
stigen und geistlichen Ödnis der Moderne, hrsg. von P. Salmann (Warendorf 2007), 55–68.

„Die religiös-kulturellen Wurzeln westlich demokratischer Verfassungen“, in: Die Zu-
kunftsfähigkeit des Föderalismus in Deutschland und Europa, Reihe: Braunschweiger Bei-
träge zur Sozialethik Band 1, hrsg. von H.-G. Babke (Frankfurt am Main: Peter Lang
2007), 13–42.

„Die Grenze des Wissens“, in: Nikolaus von Kues in der Geschichte des Platonismus, hrsg.
von K. Reinhardt u. H. Schwaetzer (Regensburg 2007), 87- 101.

„Der Glaube als zweite Natur“, in: In Wandel bleibt der Kern. Reflexionen – Ansätze –
Ankerpunkte, hrsg. von M. Faßnacht, H. Flothkötter u. B. Nacke (Münster 2007), 33–45.

„Neuenglischer Puritanismus als Quelle moderner Demokratie“, in: Christentum und
Demokratie, hrsg. von Manfred Brocker u. Tine Stein (Darmstadt: Wissenschaftliche
Buchgesellschaft 2006), 97–113.

„Gottesbilder – Gottesbegriffe – Der Gottessatz“, in: Münchener Theologische Zeitschrift,
58 (2007), 2–14.

„Jedermanns Verletzungen der sozialen Gerechtigkeit“, in: Forum Katholische Theologie,
22 (2006), 27–36, sowie in: Soziale Gerechtigkeit. Zur Würdigung von Paul Jostock, hrsg.
von H. Schwaetzer, H. Stahl u. K. Zeyer (Regensburg 2006), 91–103.

„Die Grundstrukturen des guten Menschen nach Josef Pieper. Die vier Kardinaltugen-
den“, in: Wissen und Weisheit. Zwei Symposien zu Ehren von Josef Pieper (1904–1997),
hrsg. von H. Fechtrup, F. Schulze u. T. Sternberg (Dokumentation der Josef Pieper
Stiftung, Bd. 6) (Münster 2005), 173–197.

„A Transparent Philosopher“ [über Josef Pieper], in: America, 191, 14 (November 8,
2004), 16–22.

„Human Love as Unfulfilling Union According to St Thomas Aquinas“, in: Proceedings
of the International Congress on Christian Humanism in the Third Millennium: The Perspec-
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tive of Saint Thomas Aquinas, Vol. I (Rom 2004), 516–524

„The Conversation of Love as Unfulfilling Union“, in: J. Haers & P. De Mey, Theology
and Conversation. Towards a Relational Theology (Bibliotheca Ephemeridum Theologica-
rum Lovaniensium, 172) (Leuven: Peeters, 2003), 755–760.

„The Idea of Truth as the Basis for Religious Tolerance According to Nicholas of Cusa
with Comparisons to Thomas Aquinas“, in: Conflict and Reconciliation: Perspectives on
Nicholas of Cusa, hrsg. von Inigo Bocken (Leiden: Brill, 2004), 161–173.

„Die Vernunft als Basis der Begegnung des Christetums mit anderen Religionen“, in:
Gerechtigeit – ein globaler Wert, hrsg von Hans-Georg Babke u. Andreas Fritzsche. Öku-
menische Sozalethik, Bd. 6 (München, 2003), 126–151.

„Die eschatologische Vereinigung des Menschen mit Gott als Wahrnehmung der Wahr-
heit nach Thomas von Aquin“, in: Ende und Vollendung. Eschatologische Perspektiven im
Mittelalter (Miscellanea Mediaevalia, 29), hrsg. v. Jan A. Aertsen u. Martin Pickavé (Ber-
lin: Walter de Gruyter, 2002), 605–625.

„Mystische Theologie nach Albert dem Großen“, in: Albertus Magnus: Zum Gedenken
nach 800 Jahren: Neue Zugänge, Aspekte und Perspektiven, edd. Walter Senner, OP (Berlin:
Akademie, 2001), 587–603

„Ist Tugend lehrbar?“, in; Ethos lernen – Ethos lehren, hrsg. von Andreas Fritzsche u.
Manfred Kwiran (München, 2001), 149–160.

„Wahrheit und Wahrheiten. Eine entscheidende Distinktion in der Enzyklika Fides et
ratio“], in: Faith and Reason: The Notre Dame Symposium 1999, hrsg. von Timothy L.
Smith (South Bend, Indiana: St. Augustine’s Press, 2001), 36–56.

„Truth and Truths. A Crucial Distinction in the Encyclical Letter Fides et ratio“ [Deutsch:
„Die Vereinigung mit dem gänzlich Unerkannten nach Bonaventura, Nikolaus von
Kues und Thomas von Aquin“, in: Die Dionysius-Rezeption im Mittelalter. Internationales
Kolloquium in Sofia vom 8. bis 11. April 1999 unter der Schirmherrschaft der Société Inter-
nationale pour l’Étude de la Philosophie Médiévale, hrsg. von Tzotcho Boiadjiev, Georgi
Kapriev u. Andreas Speer (Turnhout, Belgien, 2000), 478–504.

„Die Idee der Verantwortung – ein europäischer Traum?“, in: Der Traum Europas. Kultur
und Sozialität als Aufgabe. Ein interdisziplinäres Symposion, Philosophie Interdisziplinär,
Bd. 4, hrsg. von H. Schwaetzer und H. Stahl-Schwaetzer (Regensburg: Roderer, 2000),
167–181.

„Thomas Hooker“, in: Biographical Dictionary of Christian Theologians, hrsg. edd. Patrick
Carey and Joseph T. Lienhard (Westport, Connecticut: Greenwood, 2000), 254–255.

„Raymond Lull“, in: Biographical Dictionary of Christian Theologians, hrsg. edd. Patrick
Carey and Joseph T. Lienhard (Westport, Connecticut: Greenwood, 2000), 335–336.

„Alexander of Hales“, in: Biographical Dictionary of Christian Theologians, hrsg. edd. Pa-
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trick Carey and Joseph T. Lienhard (Westport, Connecticut: Greenwood, 2000), 13–14.

„Albert the Great“, in: Biographical Dictionary of Christian Theologians, hrsg. edd. Patrick
Carey and Joseph T. Lienhard (Westport, Connecticut: Greenwood, 2000), 9–11.

„Nicolaus of Cusa“, in: Biographical Dictionary of Christian Theologians, hrsg. edd. Patrick
Carey and Joseph T. Lienhard (Westport, Connecticut: Greenwood, 2000), 380–382.

„Wahrnehmung als Glückseligkeit nach Nikolaus von Kues“, in: Aisthesis. Die Wahr-
nehmung des Menschen: Gottessinn. Menschensinn. Kunstsinn, edd. H. Schwaetzer and H.
Stahl-Schwaetzer (Regensburg: Roderer, 1999), 29–48.

„Die Relativierung der Philosophie im Denken des Nikolaus von Kues“, in: Was ist
Philosophie im Mittelalter?, (Miscellanea Mediaevalia, 26), hrsg. v. Jan A. Aertsen u. An-
dreas Speer (Berlin: Walter de Gruyter, 1998), 731–737.

„Eine Stellungnahme des Thomas von Aquin zur Frage, ob der Mensch zur freien
Entscheidung fähig ist“, in: L’homme machine? Anthropologie im Umbruch. Ein interdis-
ziplinäres Symposion, hrsg. von H. Schwaetzer u. H. Stahl-Schwaetzer. Philosophische
Texte und Studien, Bd. 45 (Hildesheim, 1998), 29–47.

„Neugier, Zweifel und Staunen als pädagogisch-katechetische Prinzipien in der dog-
matischen Theologie des Mittelalters“, in: Katechese im Umbruch. Positionen und Per-
spektiven (Festsch. D. Emeis), hrsg. von Franz-Peter Tebartz-van Elst (Freiburg, 1998),
173–187.

„Die mittelalterliche Methode der Quaestio“, in: Philosophie: Studium, Text und Argu-
ment, hrsg. von Norbert Herold, Bodo Kensmann u. Sibille Mischer (Münster, 1997),
155–178.

„Erfahrung und Identität“ [English: ”Experience and Identity”], in: Erfahrung – Ge-
schichte – Identität: Zum Schnittpunkt von Philosophie und Theologie (Festsch. Richard
Schäffler), edd. Matthias Laarmann and Tobias Trappe (Freiburg: Herder, 1997), 307–
328.

„Das Ringen um die Wahrheit an der mittelalterlichen Universität“, in: Im Ringen um
die Wahrheit, hrsg. von R. Bäumer, J. H. Benirschke u. T. Guz (Weilheim-Bierbronnen,
1997), 735–758.
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